
Hinweise – Bevor du loslegst      8-2026 

Die geforderten Aufgaben sind schnell zu erledigen, wenn die Daten als PDF vorliegen. 

 Bitte nichts schwärzen oder verändern! 
 Nur so können wir Echtheitskontrollen durchführen, um Missbrauch zu verhindern. 
 Die persönlichen Daten von Dir und aller Beteiligten werden anonym verarbeitet! 

1. Familiengericht 

 Bitte bereite die ersten, entscheidenden Beschlüsse deines Familiengerichts als 
PDF-Datei vor (einfach sauber einscannen). 

 Du kannst maximal drei Teilbeschlüsse hochladen, z. B. die Entscheidung über den 
Umgang, das Aufenthaltsbestimmungsrecht oder das Sorgerecht insgesamt. 

 Bitte beantworte auch die persönlichen Fragen dazu, denn diese fließen in die 
Gesamtbewertung ein. Fertig! 

2. Jugendamt 

 Bitte den Bericht des Jugendamtes, der für diese Beschlüsse erstellt wurde, ebenfalls 
als PDF vorbereiten. 

 Auch hierzu gibt es einige persönliche Fragen. 

3. Verfahrensbeistand 

 Hier geht es um den Bericht des Beistands an das Gericht. (Falls dieser nicht vorliegt, 
kann dein Anwalt ihn nachträglich anfordern.) 

 Bitte auch hier die persönlichen Fragen nicht vergessen zu beantworten. Nur so 
können wir den Bericht akzeptieren.  

4. Oberlandesgericht 

 Bereite auch die OLG-Entscheidung zu diesem Verfahren als PDF (in Berlin die 
Entscheidung des Kammergerichts) vorbereiten. 

 Die persönlichen Fragen danach fließen auch hier immer in das Gesamtergebnis ein. 

Hinweis: In der Datenschutzvereinbarung, wirst Du gefragt, ob die Wissenschaft, Unis und 
Forschungsteams deine Beschlüsse nutzen dürfen (natürlich anonym); bitte gibt dies später 
frei! Danke, Tausende von Trennungskindern jährlich sind jede Mühe wert. 

Übrigens: Mach mit bei www.ethik-im-familienrecht.org 

Wenn Du informiert bleiben möchtest akzeptiere, dass wir Dir max.2 Infos pro Jahr senden 
mit Events, Planungen und Ideen. 

Sei zukünftig ein „Wächter“ über die Geschehnisse im Familienrecht – die „Whistleblower“ 
Funktion steht Dir jederzeit offen! Z.B. bei Suiziden, Opfern, Inobhutnahmen, Verdacht auf 
Menschenrechtsverletzungen – nutze die neuen deutschlandweiten Datenbanken dazu! 

 


